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Ausschuss für Stadtplanung und Bauen am: 18.05.2006 Zu TOP: ,  L

Bericht :

Wie dem Ausschuss für Stadtplanung und Bauen bereits in seiner Sitzung am 02.03.2006
berichtet wurde, ist ein Gutachterverfahren zur geplanten Bebauung des heutigen Parkplat-
zes neben dem Alten Gymnasium mit einem Vier-Sterne-Hotel und Wohnungsbau durchge-
führt worden.

Am 19.04.2006 tagte das Gutachtergremium, das die fünf eingegangenen Arbeiten der Ar-
chitekturbüros HS-Architekten, Hamburg, Knetemann & Partner, Oldenburg, Droste, Droste
& Urban, Oldenburg, Angelis & Partner, Oldenburg, sowie Schomers & Schürmann, Bre-
men, begutachtete und darüber beriet. Nach intensiver Erörterung aller vorgelegter Pla-
nungsalternativen für diese hochwertige Bauaufgabe an städtebaulich prägnanter und sen-
sibler Stelle fasste das Gutachtergremium einstimmig die Empfehlung, den Entwurf des Bü-
ros Schomers & Schürmann aus Bremen unter Berücksichtigung der im Verfahren als ände-
rungswürdig dargelegten Punkte zur Grundlage des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
Nr. 21 und der weiteren Ausführungsplanung zu machen.

Der Entwurf sieht für den Hotelneubau einen in die Tiefe langgezogenen, viergeschossigen
Baukörper vor, der seitl ich zum Wallgraben hin von einem zweiten kleineren Baukörper
flankiert wird. Die Gebäude bleiben in ihrer Traufhöhe hinter der Traufhöhe des AGO und
des benachbarten Baudenkmals Gartenstraße 2 zurück. Die Gestaltung des Gebäudes ori-
entiert sich in ihrer schlichten hellen Putzfassade mit dem durch Material und Gliederung
abgesetzten Erdgeschossbereich an der klassizistischen Umgebungsbebauung des Dob-
benviertels und der Gartenstraße. Vor dem Gebäude wird die geplante Promenade von der
Roonstraße am AGO-Gelände vorbei bis zur Gartenstraße weitergeführt. lm hinteren Be-
reich des geplanten Komplexes befinden sich zwei kubische Baukörper in schlichter For-
mensprache, die den vorgesehenen frei f inanzierten Wohnungsbau aufnehmen sollen und
sich harmonisch in das Ensemble der vil lenartigen Bebauung des Dobbenviertels einfügen.

Die Tiefgarage hat im eingereichten Entwurf eine Stellplalzanzahl von 416 Plätzen, nach
Empfehlung des Gutachtergremiums soll diese Zahl reduziert werden, um die Verkehrsbe-
lastung der zukünftigen Linksabbiegerspur vom Theaterwall auf das Hotelgrundstuck zu
reduzieren und eine Erhaltung der vorhandenen Bäume in stärkerem Maße als im Entwurf
vorgesehen zu ermöglichen. Weiterhin hat das Gutachtergremium empfohlen, die Dachzo-
nen des Entwurfes zu überarbeiten.

Der Entwurf des Büros Schomers & Schürmann soll nunmehr weiter bearbeitet werden und
die Grundlage für die laufende vorhabenbezogene Bauleitplanung bilden.
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Finanziel le Auswirkungen :
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